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Sehr geehrte Eltern und Angehörige, 
 
das Thema „Lockerungen“ ist jetzt in aller Munde und das ist auch gut so. Sie haben 
lange auf Kontakt mit Ihren hier wohnenden Angehörigen warten müssen und wir 
hören hier in den Wohngemeinschaften auch immer wieder den Wunsch und die 
Sehnsucht nach Kontakt. 
 
Die erste akute Phase des Corona- Geschehens haben wir hinter uns, und wir sind 
sehr froh, dass es so gut verlaufen ist, dass wir jetzt keine Infizierten mehr unter den 
Bewohnerinnen und Bewohnern und den Mitarbeitenden haben. Die Infektion ist auf 2 
Wohngemeinschaften beschränkt gewesen, ein Überspringen auf andere WGs und 
andere Standorte konnten wir verhindern. Es war eine anstrengende Zeit für alle 
Beteiligten, umso glücklicher sind wir, dass unsere Bemühungen um Eindämmung so 
erfolgreich waren. Es war sicherlich auch etwas Glück dabei, vor allem aber haben wir 
unsere jetzige Situation dem beherzten und überlegten Engagement unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu verdanken, die z. T. weit über ihre normale 
Arbeitszeit in der Einrichtung waren. 
 
Jetzt wollen wir bei allem Respekt vor der Pandemie mit Ihnen gemeinsam die 
Lockerung so gestalten, dass wir den Überblick behalten können und nicht erneut in 
eine ähnliche Situation geraten. Das entspricht auch genau den Vorgaben der 
Landesregierung und des örtlichen Gesundheitsamtes und wir wollen eine schrittweise 
Lockerung der Kontaktbeschränkung mit Ihnen gemeinsam gestalten. An unseren 
stationären Standorten haben wir jeweils angepasste Besuchsräume, die den 
Vorgaben weitestgehend entsprechen, vorgesehen. Hierzu gebe ich Ihnen im Anhang 
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die Vorgaben mit an die Hand. Bitte erkundigen Sie sich im Haus Ihrer Angehörigen, 
wie das Konzept dort umgesetzt wird und dann sind Sie herzlich willkommen.  
  
Wir werden jetzt auch wiederholt gefragt von Angehörigen, wie der „Besuch“ von 
Fußpfleger*innen und Krankengymnast*innen zu sehen ist. Zur Fußpflege gibt es eine 
klare Aussage der Heimaufsicht, die die Einbestellung und Inanspruchnahme von 
Fußpflege bejaht unter bestimmten Voraussetzungen. Wenn das Team es 
gewährleisten kann, dass die Anforderungen an ein einrichtungsindividuelles 
Besuchskonzept vorliegen und die Maßnahme für notwendig eigeschätzt wird, ist das 
zu gestatten. Die Füße liegen ja auch naturgemäß nicht direkt im Bereich der Atmung! 
 
Zur Krankengymnastik: 
Hierzu kann ich sagen, dass wir KG zurzeit nur im absoluten Einzelfall zulassen 
können. Wenn es aus Ihrer Sicht unabdingbar ist und anderenfalls ohne KG eine 
gesundheitliche Einschränkung sehr wahrscheinlich ist, kann ich dies im Einzelfall 
genehmigen. Ist das nicht der Fall, ist die Maßnahme abzulehnen. Zur KG gehört 
einfach auch, dass man sich näherkommt als bei der Fußpflege, daher werden wir 
zunächst noch vorsichtig bleiben. 
 
 
Abschließend will ich mich noch bei vielen von Ihnen bedanken, dass auch Sie diese 
schwierige Zeit so durchgehalten haben und so viel Verständnis für Maßnahmen 
aufgebracht haben, die den eigenen Bedürfnissen eindeutig zuwiderlaufen. Wir haben 
viel Zustimmung von Ihnen erfahren und auch Anerkennung und kann Ihnen 
versichern, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Husumer Horizonte trotz der 
besonderen Situation immer das Wohl der hier wohnenden Menschen im Vordergrund 
hatten. Durch dieses besondere Engagement ist es uns allen zusammen gelungen, 
dass die Stimmung in den Gruppen immer entspannt und gut geblieben ist. 
Selbstverständlich geht das nur in einer Extremsituation, alle wollen wieder zur Arbeit, 
ihre Angehörigen sehen und Spaß miteinander haben. Aber ich will auch gerne darauf 
hinweisen, dass sich hier alle, Bewohner*innen, Betreuer*innen und Reinigungskräfte 
um ein gutes und verständnisvolles Miteinander bemüht haben. Wir wollen trotzdem 
hoffen, dass das nicht wieder passiert. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Pahl- Christiansen 
Einrichtungsleiter 

 




